
  
 

Do. 28. April 2022 
um 18.00 Uhr 

Institut français Köln, Sachsenring 77, 50677 Köln 

Podiumsdiskussion 
Veranstaltung der Europa Union und des Institut Français Köln zur 

Präsidentschaftswahl in Frankreich mit: 

 Prof. Dr. Christian Lequesne (Sciences Po Paris), 

 Dr. Barbara Lippert (Stiftung Wissenschaft und Politik, Berlin) 

Moderation: 
Prof. Dr. Wessels Universität zu Köln 

Kommentare durch:  
Dr. Aline Bartenstein & Valentin Althoff 

Köln 



 

„ 
Die Präsidentschaftswahl in Frankreich bedeutet eine fundamentale Weichenstellung nicht nur für Frankreich, sondern auch für Europa und die 

französisch- deutschen Beziehungen. Die Folgen der beiden Wahlgänge für die deutsch-französische Freundschaft im Allgemeinen und für den 

Ausbau der Europäischen Union angesichts der Krisen und des Ukraine Krieges werden von zwei führenden Expert*innen, Dr. Barbara Lippert, 

Stiftung Wissenschaft und Politik, Berlin, und Prof. Christian Lequesne, Sciences Po Paris, am 28.4. 2022 ab 18.00 im Institut Français am 

Sachsenring 77, 50677 Köln diskutiert. Ausgestellt und erläutert werden auch Karikaturen zu Europa von G. Winckler und der Ausstellung des 

Institut Français: „NATURE-FUTURE“. 

“ 
Prof. Dr. W. Wessels, Europa Union Köln „ 

Programm: 
Ab 18 Uhr: 

Ausstellung von Karikaturen zur Europäischen Union: Einführung: Günter Winckler 

kleiner Umtrunk 

 

19.00 Uhr: 

Einführung: 

Begrüßung durch Céline L'Hostis (Leitung des Institut Français Köln) 

Begrüßung für die Europa Union durch C. Linnartz (Mitglied des Vorstands) 

Vorstellung „NATURE-FUTURE“ im Institut Français 

 

Diskussion: 

Moderation: Professor Dr. W. Wessels (Europa Union Köln; Jean Monnet Professor at personam) mit 

a. Professor Dr. C. Lequesne (Sciences Po Paris) 

b. Dr. B. Lippert (Forschungsdirektorin des Deutschen Instituts für Internationale Politik und Sicherheit der Stiftung Wissenschaft und Politik 
(SWP) Berlin) 

Kommentar durch: Dr. Aline Bartenstein (Institut für Friedensforschung und Sicherheitspolitik der Universität Hamburg) und Valentin Althoff 
(MA Political Science an der Universität zu Köln) 

Anschließend Plenardiskussion 

 

Schluss: 

Zusammenfassung: Dr. Tobias Kunstein (Europa Union Köln) 

Verabschiedung: Prof. Dr. Wessels 

 


